
Bekanntmachung

Planfeststellungsverfahren für die Gradientenverbesserung der K 2 im Zuge der
Erneuerung einer Eisenbahnüberführung bei Dackenheim
- Anhörungsverfahren -

1. Es ist beabsichtigt, die im o.a. Planfeststellungsverfahren rechtzeitig erhobenen
Einwendungen und Stellungnahmen mit dem Vorhabenträger, den Behörden, den
sonstigen Trägern öffentlicher Belange, den Betroffenen und den Personen, die
Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, zu erörtern.

2. Der Erörterungstermin beginnt
am 04. November 2021 um 10:00 Uhr
in der Salierhalle, Kurbrunnenstraße 30-32 in 67098 Bad Dürkheim.

3. Die Teilnahme am Termin ist jedem, dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt
werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat
seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen. Es wird darauf
hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden
kann. Dabei behalten die schriftlich und rechtzeitig erhobenen Einwendungen ihre
Gültigkeit.

4. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch eine Vertreterbestellung
entstehende Kosten werden nicht erstattet.

5. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

6. Auf Grund der im Hinblick auf die Corona-Pandemie geltenden Schutz- und
Hygienevorschriften gemäß der Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz in ihrer
aktuellen Fassung wird darauf hingewiesen, dass

 von jedem Teilnehmer die Kontaktdaten erfasst werden,

 während des Erörterungstermins ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen
Personen einzuhalten ist (Abstandspflicht) und

 eine Mund-Nasen-Bedeckung (medizinische Gesichtsmaske, eine Maske der
Standards KN95/N95 oder FFP2 oder eines vergleichbaren Standards) zu tragen ist;
die Maskenpflicht entfällt, solange sich die Person auf einem Sitzplatz aufhält.
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